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Informationsvorlage der Verwaltung  
 

Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Mitte 04.03.2021 öffentlich 

Stadtentwicklungsausschuss 09.03.2021 öffentlich 

Rat der Stadt Bielefeld 18.03.2021 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Umgestaltung Jahnplatz - Aktueller Sachstand 
 
Betroffene Produktgruppe 

11.12.01 
 
Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen 

Keine  
 
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan 

keine 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

Ratsbeschluss vom 05.03.2020, Punkt 20, Dr. Sachen Nr. 10238/ 2014- 2020 
Ratsbeschluss vom 18.06.2020, Punkt 37, Dr. Sachen Nr. 11043/ 2014- 2020 
 
 
Sachverhalt: 
 

 
Diese Informationsvorlage soll den aktuellen Sachstand zur Umgestaltung des Jahnplatzes 
darstellen. 
 
Hauptauftrag Straßenbau und Freianlagen 
 
Derzeit läuft noch die erste Hauptbauphase, die im Juli 2020 gestartet ist und noch bis April/Mai 
2021 andauert.  
 
Seit Januar 2021 wurde in der Herforder Straße zusätzlich ein Abschnitt auf der westlichen 
Straßenseite als Baufeld eingerichtet. Zudem wurde auch am Niederwall (Bereich TK Maxx) mit 
vorbereitenden Arbeiten begonnen. Damit wurden Arbeiten aus der 2. Bauphase in die 1. 
Bauphase vorgezogen. 
 
Die Verkehrsführung rund um die Großbaustelle hat sich bewährt. Weiterhin wird das 
Verkehrsgeschehen engmaschig beobachtet. 
 
Durch die ungewöhnlich kalte Witterung Anfang Februar ruhten die Baumaßnahmen für zwei 
Wochen weitestgehend. Diese Verzögerung kann aber durch Maßnahmen zur Beschleunigung 
wieder aufgeholt werden. 
Qualitätssicherung Natursteinpflaster 



  
 
Die Laborergebnisse zu den gelieferten Natursteinen liegen zwischenzeitlich vor. Die Natursteine 
erfüllen sämtliche geforderten Eigenschaften. Auch die Versuche der Frost- Tauwechsel haben 
die Eignung bestätigt. 
Bei einer der gelieferten Gesteinsvarianten ( Varietät IV braun) wurde dabei festgestellt, dass es 
sich nicht wie angeboten um Granit, sondern um Anorthosit handelt.  
Zur Sicherstellung der Dauerhaftigkeit dieser Gesteinsvarietät wurden noch ergänzende Frost- 
Tausalz- Versuche beauftragt. Diese Versuche gehen über das gewöhnliche 
Untersuchungsspektrum hinaus und dienen der abschließenden Beurteilung hinsichtlich einer 
möglichen Minderung. 
 
 
Neue Haltestellendächer 
 
Die Montage der neuen Haltestellendächer beginnt Ende Februar 2021. Bedingt durch die 
Corona-Pandemie gibt es hier eine leichte Verzögerung im Bauablauf. Es wird erwartet, dass sich 
die Restarbeiten an den südlichen Haltestellendächern um etwa 6 Wochen verlängern.  
Die Monteure der beauftragten Firma mmcité aus Tschechien müssen schon bei der Einreise 
einen aktuellen negativen PCR-Test vorweisen und sich in Abstimmung mit dem Gesundheitsamt 
Bielefeld darüber hinaus zunächst in eine dreitägige Quarantäne begeben. Danach muss 
nochmals ein Schnelltest in Bielefeld erfolgen, bevor das Personal eingesetzt werden darf. 
Auch bei der Anlieferung der Stahlkonstruktion aus Tschechien sind aus diesem Grund 
Verzögerungen aktuell nicht auszuschließen. 
Insgesamt wird seitens der Stadt Bielefeld konsequent dafür gesorgt, dass ein Infektionsrisiko auf 
der Baustelle absolut minimiert wird. 
 
 
Verkehrsführung 
 
Mit dem Beginn der 2. Bauphase sollte auch die Verkehrsführung umgestellt werden, d.h. 
Verlagerung der Busführung vom Niederwall / Körnerstraße in die Friedrich- Verleger Straße. 
Durch die o.g. Verzögerungen bei den Haltestellendächern wird es im Zeitraum Mitte April bis 
Ende Mai zu einer Überlagerung kommen. Dann müssen die beiden nördlichen Spuren im 
zentralen Jahnplatzbereich bereits als Baufeld abgesperrt werden, um die alten Dächer schon 
demontieren zu können. Auf der Südseite lässt die Restmontage an den neuen Dächern die 
Nutzung der beiden neuen Spuren nicht zu. Hier wird die südliche Busspur noch als Baustelle 
abgesperrt. Die verbleibende Spur verbleibt für den Busverkehr von Ost nach West. Die Führung 
von West nach Ost verläuft dann noch für etwa 6 Wochen weiter über den Niederwall in die 
Körnerstraße. 
 
Erst Anfang Juni wird dann wie geplant die Verkehrsführung in die Friedrich- Verleger Straße 
eingerichtet. 
 
Beleuchtungskonzept  
 
In Kürze findet die Submission für die Ausschreibung der Sonderleuchten statt. Parallel wurde das 
Seilsystem statisch überarbeitet. 
 
Ausstattung/Möblierung 
 
Hierzu wurde eine gesonderte Beschlussvorlage erstellt. 
 
Bisherige Bilanz 
 
Derzeit befinden sich die Arbeiten weitestgehend im Zeitplan. 
Die Natursteinarbeiten können jedoch nur bei günstigen Witterungsbedingungen erfolgen, so dass 



hier das größte Risiko für Verzögerungen besteht. Daher wurden Beschleunigungsmaßnahmen 
speziell für diese Arbeiten entwickelt. 
 
Der Abschluss zum 30.06.2022 wird nicht in Frage gestellt. 
 
 
Moss . 
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